Német diszciplináris és tanári minor
Eignungsprüfung

	Hörverstehen

(ca. 30 Min)
	Grammatik / Lexik

(60 Min)
	Textverstehen + Textproduktion

(60 Min)
	Mündlicher Ausdruck

(ca. 15 Min.)

	Ein ca. 10-12-minütiger Hörtext wird 2x abgespielt.
Aufgaben zum globalen, selektiven und detaillierten Hören werden gestellt: 

· Aussagen als richtig oder falsch erkennen, 

· Lücken ausfüllen,

· Informationen zuordnen,

· Notizen machen, 

· offene Fragen beantworten
	Grammatik: 
Die Aufgabentypen orientieren sich am Übungsmaterial im Dreyer-Schmitt und an den Lektionen aus dem Barthel 1 Kursbuch /Arbeitsbuch (Probelektion im Internet – „Nur Mut“).

Schwerpunkt liegt auf den im Seminar behandelten Themen. 

Lexik: 

Grundlage bildet das Wortschatz-material der im Grammatikseminar bearbeiteten Lehrbuchkapitel.
	Textverstehen:

Ein Lesetext mit Aufgaben zum globalen und selektiven Verstehen wird vorgegeben. Aufgaben:  

· Überschriften zuordnen, 

· Fragen in ganzen Sätzen beantworten,

· Textstellen erklären, 

· Reihenfolge der Abschnitte ordnen,

· Aussagen als richtig oder falsch erkennen.

Textproduktion: 

Hier wird eine kurze (ca. 100 Wörter) Stellungnahme zum Thema des Textes verlangt. Sie sollen dabei vollständige Argumente (These, Begründung, Beleg) ausformulieren, mit denen Sie Ihre Meinung begründen können.

Wichtig ist neben sprachlicher Korrektheit die Fähigkeit, Sätze sinnvoll verknüpfen und eine logische Argumentation formulieren zu können.
	Teil 1: 
Das Thema des im Kurs gehaltenen Referates wird vorgestellt und diskutiert.

Teil 2: 

Den Studierenden wird ein Sprechimpuls (Graphik, Bild, Zitat, kurzer Text, Karikatur...) vorgelegt, der im Zusammenhang mit in den sprachpraktischen Kursen behandelten Themen steht und deren Wortschatz erfordert. Dieser Impuls soll beschrieben und interpretiert werden.

Wichtig ist neben sprachlicher Korrektheit auch adäquates sprachliches Reagieren auf Fragen und die Fähigkeit, eigene Gedanken zusammenhängend und verständlich zu äußern.  

	Vorschläge zur Vorbereitung

	Verwenden Sie die im Seminar behandelten Hörtexte bzw. im Seminar online zur Verfügung gestelltes Material (E-Learning) und achten Sie dabei auf die verschiedenen Aufgabentypen. 
(Wie gehe ich vor, wenn ich Notizen machen soll? Worauf achte ich, wenn ich einzelne Informationen heraushören soll?)


	Arbeiten Sie die behandelten Texte und die passenden Übungen sowie Barthel1 durch.
Unter folgenden Links finden Sie auch Online-Übungen (mit Lösungen) zu einigen Grammatik-themen. 

www.aufgaben.schubert-verlag.de/
www.grammatiktraining.de/uebungen.html
	Textverstehen:

Wortschatz und Inhalte der behandelten Lesetexte wiederholen, wobei Sie wie beim Hörverstehen auf die Aufgabentypen achten sollen: 
Wie gehen Sie vor, wenn Sie Überschriften zuordnen sollen, wie, wenn sie einzelne Textstellen erklären sollen?

(Schlüsselwörter, Kontext beachten…)

Textgestaltung:

* Arbeitsblätter zur Argumentation

* Analysieren Sie die Fehler in Ihren schriftlichen Hausaufgaben im Hinblick auf Argumentation und Sprache (Welche Grammatikfehler mache ich häufig?) und üben Sie die auftretenden Problemfälle (siehe Grammatik).
	Teil 1:

Bearbeiten Sie die Korrekturen auf Ihrem Thesenblatt und wiederholen Sie den thematischen Wortschatz und Ihre Argumentation.

Teil 2:

Wiederholen Sie den Wortschatz der Lese-/Hörtexte, die in den Kursen behandelt wurden.


